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Stellungnahme zum Projekt:  
Erweiterung der Rückstandshalde des Werkes Werra der K+S Minerals and  
Agriculture GmbH am Standort Hattorf in Philippsthal  

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

im Folgenden möchten wir auf Grundlage des Schreibens des Dezernats 33.2 vom 

22.04.2022 betreffend die Nebenbestimmungen / Hinweise im Verfahren Haldenerwei-

terung Hattorf Phase 2 zum Immissionsschutz – Schutz vor Lärm ergänzende Unterla-

gen vorlegen. Das hier gegenständliche Schreiben ergänzt die bislang im Verfahren zur 

Haldenerweiterung Phase 2 vorliegende Schalltechnischen Prognose zum Projekt 

„Nachhaltiges Rückstandsmanagement am Standort Hattorf“, Projekt-Nr.: 18 01 027/03 

vom 29. November 2021, Ergänzung zur Prognose, Bericht Nr. 13 01 083. Dieser Bericht 

wurde dem RP KS mit Schreiben vom 01.12.2021 übergeben.  

 

Der hier vorliegenden gutachterlichen Bewertung liegt eine neue Berechnung zugrunde, 

bei der ggü. dem bisherigen o.g. Gutachten ein Fahrzeugbetrieb auch zur Nachtzeit un-

terstellt wird. 

Zur Vermeidung der Überschreitung der Immissionsrichtwerte wurde als Minderungs-

maßnahme der für die Phase 3 (RBP HA 04/09, DVS 3002013.24, in der Fassung der 

4. Planänderung 12/2021, ergänzt 03/2022) vorgesehene Umbau der Bandanlagen 

K+S Minerals and Agriculture GmbH 

Werk Werra 

Hattorfer Straße 

 

Ihr Zeichen:  

Projekt-Nr.: 18 01 027/04  

Datum: 24.06.2022 

Seite: 1 von 10 

Ihr Ansprechpartner: Darius Styra | 02241 25773-12 | d.styra@kramer-schalltechnik.de 
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vorgezogen. Der Bandumbau wird vor Beschüttungsbeginn der Phase 2 fertiggestellt 

werden. Das aktuelle Gelände-Modell wurde in den hier vorliegenden Berechnungen für 

den schalltechnisch kritischsten Zeitpunkt erstellt, was der Schütthöhe zum Ende der 

Phase 2 entspricht. Hierbei wird das Haldenband rund um die Uhr betrieben und der 

Einsatz von Fahrzeugen erfolgt im Regelbetrieb zur Tages- und Nachtzeit. 

Basierend auf dem Schreiben des Dez. 33.2 vom 22.04.2022 wurden die Immissionsorte 

gemäß der in der Nebenbestimmung aufgeführten Tabelle unter Punkt a) bis auf den 

IO5 übernommen (Vgl. Bild 1). Bei dem IO5 kann nach Aussage des Auftraggebers eine 

Wohnnutzung ausgeschlossen werden. 

 

 

Lage der Immissionsorte 

 

Bild 1 Lage der Immissionsorte 
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0 Geräuschquellen und Einwirkzeiten 

Im vorliegenden Gutachten werden alle relevanten Geräuschquellen, die zum Betrieb 

der Halde gehören, berücksichtigt. Im Anhang des Gutachtens ist das akustische Modell 

dargestellt. Jeder Schallquelle wird eine eindeutige Nummer zugewiesen (z.B.: #01), die 

der Zuordnung der Quellen in den Tabellen und auf dem Lageplan dient. Nachfolgend 

werden die maßgeblichen Quellen näher vorgestellt.  

Das Haldenband wird rund um die Uhr betrieben. Der Einsatz von Fahrzeugen erfolgt im 

Regelbetrieb zur Tages- und Nachtzeit. Nachfolgend sind die lärmrelevanten Geräusch-

quellen aufgelistet: 

 

• Phase 2  

• Rückstandsbandanlage ESTA-->Turm (#01), kontinuierlicher Betrieb, Lw = 

95 dB(A) (gesamt) 
• Rückstandsbandanlage (Turm --> Halde) (#02), kontinuierlicher Betrieb, Lw = 

104 dB(A) 

• Übergabeturm (#03), kontinuierlicher Betrieb, Lw = 97 dB(A) 

• Antrieb Haldenband 1 (#04), kontinuierlicher Betrieb, Lw = 94 dB(A) 

• Antrieb Haldenband 2 (#05), kontinuierlicher Betrieb, Lw = 94 dB(A) 

• Einzelbänder Laufgeräusche (#06), kontinuierlicher Betrieb, Lw = 104 dB(A) 

• Antrieb B1 (#07), kontinuierlicher Betrieb, Lw = 91 dB(A) 

• Antrieb B2 (#08), kontinuierlicher Betrieb, Lw = 91 dB(A) 

• Laderaupe (#09), Betriebszeit bis zu 13 h zur Tageszeit und 8h zur Nachtzeit, Lw 

= 109 dB(A) 
• 2 x Planierraupe (#10-#11), Betriebszeit bis zu 13 h zur Tageszeit und 8h zur 

Nachtzeit, Lw = 109 dB(A) 
• Personentransport (#12), Lw = 104 dB(A) 
 

Da sich im vorliegenden Fall das Gelände durch das Aufbringen großer Mengen Rück-

standssalz kontinuierlich verändert, wurde das Gelände-Modell für den schalltechnisch 

kritischsten Zeitpunkt erstellt (Schütthöhe zum Ende der Phase 2). 

 

1 Ermittlung und Beurteilung der Geräuschimmissionen  

Die Berechnung der Immissionspegel erfolgt gemäß der TA-Lärm und der ISO 9613, alle 

Berechnungsgrundlagen und das digitale Berechnungsmodell können dem Anhang ent-

nommen werden. 

 

Die bereits zeitlich beurteilten Immissionspegel durch alle vorgenannten Geräuschquel-

len auf dem Betriebsgelände (nur Betriebsgeräusche, keine Verkehrsgeräusche auf 
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öffentlichen Verkehrsflächen) betragen zur Tageszeit bzw. in der „lautesten“ Nacht-
stunde an den maßgeblichen Immissionsorten: 

 

Tabelle 1.1: Phase 2, Immissionspegel zur Tageszeit an Sonn- und Feiertagen 

sowie in der „lautesten“ Nachtstunde an den maßgeblichen Immis-
sionsorten, Phase 2 

Immissionsort tagsüber „lauteste“ 
Nachtstunde 

IO1 Hattorfer Str. 63, MI 25,4 dB(A) 26,1 dB(A) 
IO2 Am Hirschgarten 2, WA 30,7 dB(A) 29,2 dB(A) 

IO3 Am Hirschgarten 4, WA 30,3 dB(A) 28.8 dB(A) 

IO4 Breitzbacher Str. 9, MI 29,2 dB(A) 29,9 dB(A) 

 

 

2 Beurteilung der Geräuschsituation 

2.1 Beurteilungsgrundlagen 

Die Beurteilung der Geräuschsituation nach TA Lärm erfordert die Bildung von Beurtei-

lungspegeln. Zusätzlich ist das Spitzenpegelkriterium (TA Lärm 2.8) zu überprüfen. Er-

gänzend werden Isophonenkarten berechnet, die eine Unterschreitung des Immissions-

richtwerts eines allgemeinen Wohngebietes und Mischgebietes um 10 dB darstellen 
(Einwirkungsbereich der Anlage nach TA-Lärm). Wohngebäude, die sich außerhalb der 

Isophonen befinden, sind außerhalb des Einwirkungsbereichs der Anlage. Die Bildung 

der Beurteilungspegel geschieht mit folgenden Ansätzen: 

 

- Zeitliche Bewertung 

Durch die zeitliche Bewertung wird berücksichtigt, dass die einzelnen Geräusche in den 

Beurteilungszeiträumen nur zeitweise einwirken. Damit werden die „Immissions-pe-

gel“ auf die zeitlichen Mittelungspegel der Geräusche im Beurteilungszeitraum umge-

rechnet (Tag, Nacht bzw. „lauteste“ Nachtstunde). 
 

Die zeitliche Bewertung erfolgte bereits im Rahmen der Schallausbreitungsrechnung 

durch Bezug auf die für die jeweiligen Quellen relevanten Einwirkzeiten in den einzelnen 

Bezugszeiträumen. 

 

- Zuschlag für Tageszeiten mit erhöhter Empfindlichkeit KR 

Bei Geräuscheinwirkungen in der Zeit von 6.00 Uhr bis 7.00 Uhr und 20.00 Uhr bis 
22.00 Uhr an Werktagen sowie 6.00 Uhr bis 9.00 Uhr, 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr und 

20.00 Uhr bis 22.00 Uhr an Sonn- und Feiertagen ist die erhöhte Störwirkung durch einen 
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Zuschlag von 6 dB zu den jeweiligen Mittelungspegeln der Teilzeiten zu berücksichtigen, 
in denen die Anlagengeräusche auftreten. Der Zuschlag gilt nicht für MK, MD, MI, GE 

und GI. 

Der Zuschlag erfolgte bereits im Rahmen der Ausbreitungsrechnung durch Bezug auf 

die für die jeweiligen Quellen relevanten Einwirkzeiten in den einzelnen Bezugszeiträu-

men. 

 

- Zuschlag für Ton- und Informationshaltigkeit KT 

Wenn sich aus dem Anlagengeräusch mindestens ein Einzelton deutlich hörbar heraus-

hebt oder das Anlagengeräusch Informationen enthält, ist die dadurch hervorgerufene 

erhöhte Störwirkung durch einen Zuschlag zu dem jeweiligen Mittelungspegel der dafür 

infrage kommenden Teilzeiten zu berücksichtigen. Dieser Zuschlag beträgt je nach Auf-

fälligkeit des Tons 3 oder 6 dB. 
Die von dem Haldenbetrieb ausgehenden Geräuschimmissionen sind nicht ton- und in-

formationshaltig. Ein Zuschlag ist hier nicht erforderlich und wird nicht angesetzt. 

 

- Zuschlag für Impulshaltigkeit KI 

Nach TA Lärm ist bei schalltechnischen Prognosen gemäß Kapitel A.2.5.3 für die Teil-

zeiten, in denen das zu beurteilende Geräusch Impulse enthält, ein Zuschlag hinzuzufü-

gen. Der Zuschlag beträgt je nach Auffälligkeit 3 oder 6 dB. 
 

Die Geräusche der schalltechnisch relevanten Anlagen sind nur teilweise im Nahbereich 

impulshaltig. An den Immissionsorten tritt aufgrund der Abstandsverhältnisse und der 

Abschirmungen keine Impulshaltigkeit auf, die einen Zuschlag rechtfertigt. Ein Zuschlag 

wird nicht berücksichtigt. 

 

- Meteorologische Korrektur Cmet 

Gemäß TA Lärm bzw. DIN ISO 9613-2 ist eine meteorologische Korrektur zur Berück-

sichtigung des Langzeitmittelungspegels durchzuführen. 

 

Bei den prognostizierten Geräuschimmissionen ist die Korrektur bereits im Rahmen der 

Schallausbreitungsberechnung berücksichtigt. Zur Tages- und Nachtzeit wurde mit ei-

nem C0-Faktor von 2 gerechnet. 

 

2.2 Ermittlung der Beurteilungspegel  

Ausgehend von den Schallleistungspegeln werden mit einer Ausbreitungsrechnung die 

Immissionspegel in der Umgebung berechnet. Es wird das Berechnungsverfahren der 

detaillierten Prognose gemäß Nr. A 2.3. TA Lärm angewendet (frequenzabhängige Be-

rechnung in Oktavbandbreite). Die Berechnungen für die Tages- und Nachtzeit sind im 
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Anhang dokumentiert. Soweit keine Emissionsspektren vorlagen, wurden Referenz-

spektren vergleichbarer Anlagen aus einer Datenbank der Kramer Schalltechnik GmbH 

verwendet. Für die Ermittlung der Gesamtbelastung werden als Vorbelastung die durch 

den Betrieb der Fabrik verursachten Immissionen berücksichtigt. Dazu liegt eine aktuelle 

schalltechnische Betriebsanalyse vor. In den Tabellen 2.1 bis 2.2 sind die prognostizier-

ten Immissionspegel, die durch den geplanten Haldenbetrieb erwartet werden, aufge-

führt (Zusatzbelastung). In der Tabelle 2.1 sind die durch den Betrieb der Fabrik verur-

sachten Immissionen aufgeführt (Vorbelastung). In den Tabellen 2.2 bis 2.3 wird die er-

mittelte Gesamtbelastung den Immissionsrichtwerten gegenübergestellt.  

 

Tabelle2.2: Vorbelastung durch den Betrieb des Standortes HA zur Tageszeit 

sowie in der „lautesten“ Nachtstunde an den maßgeblichen Immis-
sionsorten 

Immissionsort tagsüber „lauteste“ 
Nachtstunde 

IO1 Hattorfer Str. 63, MI 45,4 dB(A) 45,6 dB(A) 

IO2 Am Hirschgarten 2, WA 41,8 dB(A) 34,0 dB(A) 

IO3 Am Hirschgarten 4, WA 35,8 dB(A) 40,0 dB(A) 

IO4 Breitzbacher Str. 9, MI 30,9 dB(A) 30,9 dB(A) 

 

Tabelle 2.3: Vergleich Beurteilungspegel mit den IRW zur Tageszeit (Phase 2) 

Immissionsort Lr Vorbelastung*  Lr Zusatzbelas-

tung  
Lr gesamt   Richtwert 

IO1 Hattorfer Str. 63, MI 45,4 dB(A) 25,4 dB(A) 45 dB(A) 60 

IO2 Am Hirschgarten 2, WA 41,8 dB(A) 30,7 dB(A) 42 dB(A) 55 

IO3 Am Hirschgarten 4, WA 35,8 dB(A) 30,3 dB(A) 37 dB(A) 55 

IO4 Breitzbacher Str. 9, MI 30,8 dB(A) 29,2 dB(A) 33 dB(A) 60 

 

Tabelle 2.3: Vergleich Beurteilungspegel mit den IRW zur Nachtzeit (Phase 2) 

Immissionsort Lr Vorbelastung*  Lr Zusatzbelastung  Lr gesamt   Richtwert 

IO1 Hattorfer Str. 63, MI 45,6 dB(A) 26,1 dB(A) 46 dB(A) 45 

IO2 Am Hirschgarten 2, WA 34,0 dB(A) 29,2 dB(A) 35 dB(A) 40 

IO3 Am Hirschgarten 4, WA 40,0 dB(A) 28,8 dB(A) 40 dB(A) 40 

IO4 Breitzbacher Str. 9, MI 30,9 dB(A) 29,9 dB(A) 33 dB(A) 45 

 

An dem Immissionsort in der Hattorfer Straße 63 wird der Immissionsrichtwert zur Nacht-

zeit durch die Gesamtbelastung um 1 dB überschritten. 
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Vergleicht man die ermittelten Beurteilungspegel des reinen Haldenbetriebs mit den Im-

missionsrichtwerten, so wird ersichtlich, dass diese an den untersuchten Immissionsor-

ten um mindestens 11 dB unterschritten werden.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

 

 

 

 

Dipl.-Ing. Darius Styra 
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Anhang 

Akustisches Modell 

 
 
Ergebnisse 
 

Abkürzungen in der Emissionstabelle 

Abkürzung Beschreibung 
Nr. Quellennummer 
Name Name der Quelle 
Höhe Höhe der Quelle 
LW D Schallleistungspegel Tag in dB(A) 
LW N Schallleistungspegel Nacht in dB(A) 
Zuschlag D dB(A) Zuschläge in Anlehnung an RLS-19 (Tag) in dB(A) 
Zuschlag N dB(A) Zuschläge in Anlehnung an RLS-19 (Nacht) in dB(A) 
Länge Länge des Streckenabschnittes in m 
Einw.T D in min Einwirkzeit außerhalb der Ruhezeit in Minuten 
Einw.T N in min Einwirkzeit zur Nachtzeit in Minuten 
Sp.ID ID des verwendeten Spektrums 

 

Emission 

Nr. Name Höhe LW D LW N Zuschlag 
D dB(A) 

Zuschlag 
N dB(A) 

Länge Einw.T 
D in min 

Einw.T 
N in min 

Sp.ID 

#01 Rückstandsbandanlage 
(ESTA-->Turm) 

2,0 95,2 95,2 -2,0 -2,0 5512,0 780,0 60,0 5 

#02 Rückstandsbandanlage 
(Turm --> Halde) 

1,0 104,0 104,0 -2,0 -2,0 3135,0 780,0 60,0 7 
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#03 Übergabeturm - 97,3 97,3 0,0 0,0 816,0 780,0 60,0 2 
#04 Antrieb Haldenband 1 2,0 93,5 93,5 0,0 0,0 0,0 780,0 60,0 3 
#05 Antrieb Haldenband 2 2,0 93,5 93,5 0,0 0,0 0,0 780,0 60,0 3 
#06 Einzelbänder 

(Laufgeräusche) 
1,0 103,9 103,9 -2,0 -2,0 3080,0 780,0 60,0 7 

#07 Antrieb B1 0,2 91,5 91,5 0,0 0,0 0,0 780,0 60,0 4 
#08 Antrieb B2 0,2 91,5 91,5 0,0 0,0 0,0 780,0 60,0 4 
#09 Laderaupe 1,0 109,0 109,0 0,0 0,0 0,0 600,0 60,0 1 
#10 Planierraupe 1 1,0 109,0 109,0 0,0 0,0 0,0 600,0 60,0 1 
#11 Planierraupe 2 1,0 109,0 109,0 0,0 0,0 0,0 600,0 60,0 1 
#12 Personentransport 1,0 114,0 114,0 0,0 0,0 10,0 6,5 6,5 6 

Verwendete Spektren 
Kommentar 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz 1 kHz 2 kHz 4 kHz 8 kHz Sum. Sp. ID 
Planierraupe 94,7 95,5 99,3 103,8 104,0 100,4 95,6 89,5 109,0 1 
Innenpegel Übergabe-
turm 

67,0 74,0 76,3 79,4 79,3 77,9 69,5 62,7 85,0 2 

Antrieb Haldenband 69,0 70,5 76,7 74,3 77,0 71,5 62,8 59,4 82,0 3 
Antrieb Haldenband 70,5 72,0 78,2 75,8 78,5 73,0 64,3 60,9 83,5 4 
Project 027 41,8 48,8 51,1 54,2 54,1 52,7 44,3 37,5 59,8 5 
Pistenbully 75,8 79,8 86,2 93,3 99,9 99,9 94,0 86,0 104,0 6 
Bandanlage Messung 
Beumer 1m 

53,0 60,0 62,3 65,4 65,3 63,9 55,5 48,7 71,0 7 

Abkürzungen in der Immissionstabelle 
Abkürzung Beschreibung 
Nr Nummer der Quelle 
Name Name der Quelle 
Ln Immissionspegel zur Nachtzeit in dB bzw. dB(A) 
CMet N Meteorologische Korrektur in dB 
Dp Abstand zwischen Punktquelle und Immissionsort in m (bei Linien- oder Flächenschallquellen zum akustischen 

Schwerpunkt der Quelle) 
Abar Dämpfung aufgrund von Abschirmung in dB 
Adiv Dämpfung aufgrund von geometrischer Ausbreitung in dB 
Aatm Dämpfung aufgrund der Luftabsorption in dB 
Agr Dämpfung aufgrund des Bodeneffektes in dB 

 

Immissionstabelle: IO1, Hattorfer Straße 63 (MI) 

Nr Name Lde Ln CMet D Dp Abar Adiv Aatm Agr Refl_D 
#01 Rückstandsbandanlage 

(ESTA-->Turm) 
9,4 9,4 1,7 543,9 17,1 65,7 1,2 1,6 -6,4 

#02 Rückstandsbandanlage 
(Turm --> Halde) 

18,5 18,5 1,9 1079,7 6,8 71,7 2,8 4,1 - 

#03 Übergabeturm 17,5 17,5 1,5 833,9 8,3 69,4 0,9 -0,3 - 
#04 Antrieb Haldenband 1 -2,2 -2,2 1,8 839,5 22,5 69,5 1,5 0,6 - 
#05 Antrieb Haldenband 2 12,2 12,2 1,9 1270,6 2,8 73,1 2,6 1,6 - 
#06 Einzelbänder 

(Laufgeräusche) 
12,7 12,7 1,9 1402,0 8,9 73,9 1,7 3,8 - 

#07 Antrieb B1 2,7 2,7 1,9 1371,3 8,2 73,7 1,0 3,3 - 
#08 Antrieb B2 2,7 2,7 1,9 1489,1 7,2 74,5 1,1 3,4 - 
#09 Laderaupe 17,5 18,4 1,9 1690,3 7,7 75,6 2,0 2,4 - 
#10 Planierraupe 1 17,5 18,4 1,9 1690,3 7,7 75,6 2,0 2,4 - 
#11 Planierraupe 2 17,5 18,4 1,9 1690,3 7,7 75,6 2,0 2,4 - 
#12 Personentransport 2,6 14,6 1,7 459,7 20,5 64,2 2,2 1,4 -9,9 
 Summe 25,4 26,1 - - - - - - - 

Immissionstabelle: IO2, Am Hirschgarten 2 (WA) 
Nr Name Lde Ln CMet D Dp Abar Adiv Aatm Agr Refl_D 
#01 Rückstandsbandanlage 

(ESTA-->Turm) 
3,8 1,9 1,9 1099,7 15,8 71,8 1,4 3,1 -34,3 

#02 Rückstandsbandanlage 
(Turm --> Halde) 

18,6 16,7 1,9 1306,5 5,7 73,3 3,4 4,6 - 

#03 Übergabeturm 18,4 16,5 1,7 1206,7 4,9 72,6 1,8 0,0 - 
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#04 Antrieb Haldenband 1 6,6 4,6 1,9 1207,4 11,8 72,6 0,9 1,5 - 
#05 Antrieb Haldenband 2 12,7 10,8 1,9 1387,4 2,9 73,8 2,4 2,2 - 
#06 Einzelbänder 

(Laufgeräusche) 
19,6 17,7 1,9 1396,5 3,8 73,9 2,6 4,8 - 

#07 Antrieb B1 8,5 6,6 1,9 1381,0 2,6 73,8 1,5 4,8 - 
#08 Antrieb B2 9,4 7,4 1,9 1405,4 1,4 73,9 2,4 4,5 - 
#09 Laderaupe 24,8 23,4 1,9 1487,0 3,8 74,4 3,0 3,6 - 
#10 Planierraupe 1 24,8 23,4 1,9 1487,0 3,8 74,4 3,0 3,6 - 
#11 Planierraupe 2 24,8 23,4 1,9 1487,0 3,8 74,4 3,0 3,6 - 
#12 Personentransport -7,1 5,0 1,9 1080,9 20,0 71,7 4,3 3,2 -15,6 
 Summe 30,7 29,2 - - - - - - - 

Immissionstabelle: IO3, Am Hirschgarten 4 (WA) 
Nr Name Lde Ln CMet D Dp Abar Adiv Aatm Agr Refl_D 
#01 Rückstandsbandanlage 

(ESTA-->Turm) 
4,1 2,2 1,9 1070,8 15,8 71,6 1,4 2,9 - 

#02 Rückstandsbandanlage 
(Turm --> Halde) 

20,0 18,0 1,9 1266,9 5,0 73,1 4,2 3,4 - 

#03 Übergabeturm 18,6 16,7 1,6 1158,9 5,2 72,3 1,6 0,0 - 
#04 Antrieb Haldenband 1 6,6 4,7 1,9 1159,0 12,3 72,3 0,9 1,3 - 
#05 Antrieb Haldenband 2 13,8 11,8 1,9 1304,4 2,5 73,3 2,6 2,0 - 
#06 Einzelbänder 

(Laufgeräusche) 
21,6 19,7 1,9 1297,0 2,6 73,3 3,6 4,5 - 

#07 Antrieb B1 8,9 6,9 1,9 1288,2 3,0 73,2 1,3 4,7 - 
#08 Antrieb B2 10,1 8,2 1,9 1305,3 1,5 73,3 2,1 4,5 - 
#09 Laderaupe 23,7 22,4 1,9 1380,4 5,7 73,8 2,2 3,4 - 
#10 Planierraupe 1 23,7 22,4 1,9 1380,4 5,7 73,8 2,2 3,4 - 
#11 Planierraupe 2 23,7 22,4 1,9 1380,4 5,7 73,8 2,2 3,4 - 
#12 Personentransport -5,3 6,8 1,9 1048,5 19,9 71,4 4,2 3,2 -9,2 
 Summe 30,3 28,8 - - - - - - - 

Immissionstabelle: IO4, Breitzbacherstraße 9 (MI) 
Nr Name Lde Ln CMet D Dp Abar Adiv Aatm Agr Refl_D 
#01 Rückstandsbandanlage 

(ESTA-->Turm) 
3,6 3,6 1,8 606,0 21,1 66,6 1,3 2,3 -14,1 

#02 Rückstandsbandanlage 
(Turm --> Halde) 

20,4 20,4 1,9 1000,8 5,9 71,0 3,6 3,6 - 

#03 Übergabeturm 14,2 14,2 1,5 763,5 11,8 68,6 0,7 0,6 - 
#04 Antrieb Haldenband 1 -1,2 -1,2 1,8 766,6 21,7 68,7 1,3 1,4 - 
#05 Antrieb Haldenband 2 13,4 13,4 1,9 1101,1 2,3 71,8 2,4 2,3 - 
#06 Einzelbänder 

(Laufgeräusche) 
17,7 17,7 1,9 1218,9 5,4 72,7 2,2 4,9 - 

#07 Antrieb B1 6,5 6,5 1,9 1168,9 4,5 72,3 1,0 4,8 - 
#08 Antrieb B2 7,7 7,7 1,9 1263,5 2,1 73,0 1,4 5,0 - 
#09 Laderaupe 23,0 23,9 1,9 1421,9 3,8 74,1 3,0 3,7 - 
#10 Planierraupe 1 23,0 23,9 1,9 1421,9 3,8 74,1 3,0 3,7 - 
#11 Planierraupe 2 23,0 23,9 1,9 1421,9 3,8 74,1 3,0 3,7 - 
#12 Personentransport -1,8 10,2 1,8 549,0 23,6 65,8 3,4 2,0 -8,1 
 Summe 29,2 29,9 - - - - - - - 

 


